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XIV. Akademie der bildenden Künste
zu Cassel.

(Leistet von Landgraf Friedrich«. am 18 vctober 1777. DaS Ihr verliehene

landesherrliche Reglement datirt vom 22. Mai &gt;77» und findet sich in der neuen

Sammlung der Kurheff. Landes-Drdn., Bd. 3, S. 49S u. fg. Luch ist für diese Lnstalt i»
Jahr 1839 ein allerhöchst genehmigtes Regulativ erlassen worden, welches &gt;867 durch
einen auf Grund Lllerdöchster Ermächtigung erfolgten Erlaß des Ministerium« der
geistlichen, Unterrichts - und Medicinal - Angelegenheiten Abänderungen erfahren hat.)

l Unterricht». Local: vberneustadt, FriedrichSstraße Nr. 14. Die Atelier« befinden sich
am Wilhelmshöher Thor.)

Direktion.

Vorsitzender: Landes-Director Edwin von BischoffShausen.

Mitglieder.
Professor Fr. Müll er LLL4; zugl. Inspektor und beständiger Secretar.
Professor, Baurath v. Dehn-Rotfelser K 04 .

Rechnungsführer: Andreas Clobus E®s; zugleich Repositar und
Expedient.

Lehrer der Akademie.
Malerei.

Professor: Fr. Müller, Geschichtsmaler.
— August Bromeis, Landschaftsmaler.

— Eduard Stiegel, Hülfslehrer.

Bildhauerei.
Professor: Carl Hassenpflug.

Architektur und Perspective.

Professor: Baurath Heinrich v. Dehn-Rotfelser.

Freie« Handzeichnen und Zeichnen nach &lt;Syp«.

Professor: Gallerte-Jnspector Carl Aubel ra4.
— Eduard Stiegel. Lehrer: Eduard Jhlbe.

Freies Handzeichnen und Lithographie.

Hülfslehrer: Georg Koch (auftrw.).
M o d e l l i r e n.

Hülfslehrer: Heinrich Müller (auftrw.).

Ordentliche Mitglieder.
Professor Bendemann KW3, bl3, SCV3, SA2, zu Düsseldorf.

Ehren-Mitglieder.
Tapetenfabrikant Arnold »A4, zu Cassel.

* *

. *

Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin Marie von Meck len-
burg-Strelitz.

Ihre Hoheit die Herzogin Marie von Sachsen-Meiningen-
Hildburghausen.

Bete: Jacob Kramm OBi, AL".
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